
850 Besprechungen und Aozeigen 

cation at tbe Courts of tbe Margraves of BraDdeDbwt-Aosbach around 1500 
(S. 174-191), gibt einen =egend zu Ieseoden Vorgeschmack auf ihre Habilita· 
cioDSSchrift. M. G. 

Co= et socif<e dans I' Aotiquili et Je haut Moyen Age. Tex.., reunis 
par Fran~is CHAUSSON et Herve ING• EBEI\T (Textes, images e• monwnenu 
de l' Aotiqui.O au baut Moyeo Age) Paris 2003, Picard, 168 S., zahlreiche Abb., 
ISBN 2-7084-071~, EUR 25. - Epochenübergreifendsoll die soziale Bedeutu.og 
der K.leidung in diesem B:IJld behandelt werden, der aber flir das MA nur sehr 
eiDgeschnnkt ei.uschligig ist: ~tienoe WOIJ'F, Le eostume dans!. Oms<>/4tion 
de Phi'-ph~ de Botce et !es NoctS de Mi!rartt et tk phüo/qg~ de Martianus 
Capella (S. 99-106), beschreibt die symbolische Bedcutw~g der Fraue.agestalt, i.o. 
der die Philosophie bei Boethius auftritt (und später sogar in der Skulptur der 
Katbedraleo von Sens und Laon, vgl. Aom. 131), bzw. die Kleidung des J>piter 
als Allegorie des Kosmos bei Martiaous Capella (1, 66, otit französischer Übel"' 
seuuog). - Guy LOBI\ICHON, Le v~tem.ent liturgique des e~ques au IX' siecle 
(S. 129-141), beschnnkt sich in der Haupuache auf die wU:htigsten karolin· 
gischen Sakramentare, die Erklirungen des Hrabaous Maurus (De i.o.stitucione 
nach Migoe, nicht nach Zimpel zitiert) und die G...,. episcoporum Autissiodo­
reorium. Beilll Ausblick auf weitere Quellen härten •ich auch die teils l.ngen 
Ausführungen iJn Pontificale Romaoo-Germ>cicum 81-84 nutzbringend eiJl. 
beziehen Wsen. - Sylvie LAJIARI\E, Le v~tement dans Ia v .. tk Saim Martin 
{IV' s.). Signe socialet valeur symbolique (S. 143- 151), konzentriert sich auf die 
berühmte Maoselszene, aoalyriert die kritische Beuneilung des röotischen Krie­
germantels und $treÜt nur kun die merowi.o.gische Reliquie der cappa Marti· 
~ H.S. 

Mech.thild MOLLE!\, Die Kleidung nach Quellen des frühen Miaelalters. 
Textilien und Mode von Karl dem Großen bis Heinrich m. (Reallexikon der 
Germauischen AltertUIDSlr.unde. Erglinzungsbände 33) Berlin u. a. 2003, de 
Gruyter, X u. 337 S., 20 Tal., ISBN J.11.017219-+, EUR 128. - Das Buch 
befaßt .ich mit der Mode zwischen 800 und 1050 und untersucht besonders die 
Darstellung und Bezeichnung der Kleidung, deoäußeren Wandel besonders der 
Tunikeo., die He.....tlungsrechnik und Ausoagen der Bodeofunde. Zunächst 
berichtet die Vf. über den Stand der koscümgesehichtlichen und archäolo­
gischen Forschung, über die Quellen {Texte, Bilder, Realien) und die Methodo 
der Untersuebuog. Danach werden .,Bekleidung, Kleidungsstücl<e und Trage­
gewobnh.eiten" abgehaodelt (S. 65-154), und zwar unrergliedert nach Männern, 
F.rauen, Säuglingen, Kindern, Mönchen und Weltgel$tlichen. Es folgen die 
Aoderungen.., dor Tunika bei Mann und Frau (S. 155-191) mit einem um­
fangreichen Exkurs über die Herrschettw~ika (S. 167-181) uod dem Ergebnis, 
daß der Kaiser späteStens seit O!tO m. otit der l.ngen, zuvor nur ~otlichen 
vorbehaltenen Tunika bekleidet wurde. Absehlleßeod wird die .Kleidung a\1$ 
historischer UJld archäologischer Sicht• betrachtet, im einuloeo die T extilhu­
Stcllung in den Grundherrschaften der Klöster Fulda, Werden, Prüm und Sai.o.t­
Miur-de..Fo..ts, RohStoffe, Farben und bestUnmte T echnikeo wie Spinnen, 


